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Vor über 100 Jahren 
sind ihre Vorfahren 
in die USA ausgewandert. 
Nun kommen einige 
zurück nach Einsiedeln – 
wenigstens zu Besuch. 
Einige reisen erstmals in 
die Heimat ihrer Ahnen.

VICTOR KÄLIN

Es wird emotional werden, wenn 
die 20-köpfige Reisegruppe aus 

Louisville im US-Bundesstaat 
Kentucky vom 25. bis 28. Sep-
tember im Klosterdorf weilen 
wird. Die meisten der Gäste – 
Nachkommen von Einsiedler 
Auswanderern – kommen zum 
allerersten Mal in die Heimat ih-
rer Gross- oder Urgrosseltern.

Und es soll mehr werden als 
nur eine touristische Visite. Ein 
Personenkreis der Projektgrup-
pe «Einsiedeln anderswo» knüpft 
an den Besuch jener Einsiedler 
Delegation an, welche 2018 in 
den Staaten weilte und so die 

Voraussetzung für einen Gegen-
besuch gelegt hat.

Ziel ist eine Begegnung von 
Besuchern und Einheimischen. 
Es ist gut möglich, dass sich un-
ter den Nachfahren der Auswan-
derer, welche längst US-Bürger 
sind, entfernte Verwandte befin-
den. Hilfreich ist da die aufwen-
dige Arbeit von Annemarie Fäss-
ler: Die Genealogin aus dem Alp-
thal engagiert sich ebenfalls im 
Projekt «Einsiedeln anderswo». 
Sie hat die Stammbäume der 
Gäste mit Bezug auf ihre Ein-

siedler Herkunftsfamilien zu-
sammengestellt. Der Einsied-
ler Anzeiger veröffentlicht in der 
heutigen Ausgabe Namen und 
Nummern der Stammbäume.

Zur Vorbereitung des Be-
suchs findet am Dienstagabend, 
23. August, ein öffentlicher Infor-
mationsabend im Museum Fram 
statt. Der Fokus richtet sich auf 
das Programm, das Begegnun-
gen mit Verwandten und Inter-
essierten sowie den Besuch der 
Herkunftsorte in den Vierteln be-
inhaltet. Seite 5

«Die Gäste freuen 
sich auf persönliche 
Begegnungen – 
mit Verwandten!»
Susann Bosshard-Kälin 
«Einsiedeln anderswo»
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VICTOR 

KÄLIN

Angesichts der weltweiten 
Flüchtlingsströme mag es un-
verhältnismässig erscheinen, 
der Einsiedler Auswandererge-
schichte 1850 bis 1950 der-
massen viel Aufmerksamkeit 
zu schenken. Dass dem trotz-
dem so ist, geht auf das 2015 
von Susann Bosshard-Kälin 
lancierte Projekt «Einsiedeln 
anderswo» zurück. Es bemüht 
in einzigartiger Weise um ei-
nen Spagat: hier die histori-
sche Wissenschaftlichkeit, da 
der Versuch, die transatlanti-
schen Beziehungen nicht nur 
erfahrbar, sondern auch erleb-
bar zu machen.

Und das Beispiel Einsiedeln 
bietet günstige Voraussetzun-
gen für einen migrationshisto-
rischen Zugang: Aus keinem 
anderen Bezirk in der Zentral-
schweiz gingen damals mehr 
Menschen nach Übersee.

Das Wissen und die Erinne-
rungen von Zeitzeuginnen 
und Zeitzeugen verschwinden 
hier wie dort jedoch zuse-
hends. Für das Team von «Ein-
siedeln anderswo» ist es aller-
höchste Zeit, das noch Vor-
handene zu erfassen, zu do-
kumentieren und weiterzutra-
gen – «und so die alte mit der 
neuen Welt (wieder) zu verbin-
den». Die Besuche 2018 und 
jener von Ende September 
dieses Jahres zeigen, wie sich 
«Einsiedeln anderswo» auch 
als Brückenbauerin versteht.

Und wie wichtig es ist, Brü-
cken zu schlagen, statt sie zu 
zerstören, zeigt uns die heuti-
ge Zeit mit ihrem Flüchtlings-
elend leider einmal mehr in al-
ler Deutlichkeit. Seite 5

«Das Einsiedler 
Musikfest verlief 
sehr ruhig und 
friedlich.»

Keine und keiner zu klein, um nicht auch 
über die Schanzen zu segeln
Die nordische Woche kehrt nach Einsiedeln zurück. Vom 
22. bis 28. August bietet sie allen eine ebenso bequeme, 
wie professionell begleitete Möglichkeit, sich selbst als 
Skispringer und Skispringerin zu versuchen.  –  18 Lukas Hasler  –  3

Alles Käse? Von wegen! – 11
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Massage Energie Therapie - METh®

Karl-Heinz Biederstaedt 
praktiziert wieder 

zwei Tage pro Monat in Einsiedeln
Jeweils donnerstags und freitags
Ort: Hauptstrasse 62, Einsiedeln
Termine nach tel. Vereinbarung

www.meththerapie.ch  
info@meththearpie.ch

076 726 12 66

nach biederstaedt 

Besuchen Sie uns in Einsiedeln. ottos.ch
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Sherpa Kabru 

 Damen-Wanderschuh, 
Gr. 36-41

 Herren-Wanderschuh, 
Gr. 41-46

99.- 
statt 169.-

je

Sherpa Mudi 22
Tagesrucksack 
Gewicht: 800 g 
Volumen: 22 l

69.- 
statt 109.-

Sherpa Loden
Damen- oder Herren-Fleecejacke,  
94% Polyester, 6% Elasthan,  
div. Farben, atmungsaktiv,  
schnelltrocknend,  
elastisch

 Damen,  
Gr. S-XL 49.90 

statt 89.-

je 

 Herren,  
Gr. S-2XL

Einige sehen ihre Heimat Einsiedeln 
zum ersten Mal in ihrem Leben

Foto: Angela Suter
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Hämorrhoiden 
– harmlos 
aber lästig 
«Mein Mann berichtet immer wie-
der über Blut am Toilettenpapier  
sowie ein Brennen und Juckreiz am 
After. Was könnte das sein?»
                             Marianne K., 65 Jahre

Stefan Eisoldt antwortet:
Jucken, Brennen, Nässen oder ge- 
legentlich Blut am Toilettenpapier – 
diese Probleme können bei  
Hämorrhoiden auftreten. Weil sie 
manchmal Zeichen einer anderen, 
schwer wiegenderen Erkrankung 
sind, sollte bei solchen Symptomen 
immer eine ärztliche Untersuchung 
erfolgen. Vor dieser «proktologi-
schen» Abklärung drücken sich viele 
Betroffene nicht zuletzt aus Scham.
Hämorrhoiden sind Gefässpolster 
im Bereich des Afters, die uns hel-
fen, insbesondere Gas und flüssigen 
Stuhlgang zu halten. Unsere moder-
ne Lebensweise führt zu festem und 
hartem Stuhl. Durch das Pressen auf 
der Toilette werden die Hämorrhoi-
dalpolster grösser und grösser und 
können zu eingangs beschriebenen 
Beschwerden führen. Erst dann 
spricht man von einem Hämorrhoi-
dalleiden.
Die proktologische Untersuchung 
dient der Diagnosestellung der  
Hämorrhoiden, während die Dick-
darmspiegelung eine andere Ur- 
sache, zum Beispiel einen Tumor, 
ausschliessen soll. Weitere Spezial-
untersuchungen sind selten not-
wendig. Unsere Behandlung richtet 
sich nach der Grösse der Hämor-
rhoidalpolster und der Intensität der 
Beschwerden. Im Anfangsstadium 
eines Hämorrhoidalleidens können 
eine Salbenbehandlung sowie die 
Regulierung des Stuhlgangs schon 
ausreichend sein. Kleinere Hämor-
rhoiden werden von uns so- 
fort mittels Gummibandbehandlung 
schmerzfrei abgebunden. Bei  
grösseren oder ausgedehnten Be-
funden werden wir eine Operation 
empfehlen, wofür wir eine mass- 
geschneiderte schonende Technik 
auswählen, die möglichst wenig 
Schmerzen bereitet und nicht die  
Afterfunktion beeinträchtigt. Denn 
es ist unser oberstes Ziel, dass die 
Patientin oder der Patient noch am 
gleichen Tag das Spital verlassen 
kann und von der Operation nur  
wenig beeinträchtigt wird.

Dr. med.  
Stefan Eisoldt

Facharzt FMH 
für Chirurgie 

und leitender Arzt 
 der Klinik  

für Chirurgie

In unserem Publikumsvortrag am 
25. August 2022 geht Dr. med. Stefan 
Eisoldt vertieft auf dieses Thema ein 
und beantwortet auch gerne Ihre  
Fragen. Weitere Informationen dazu 
unter ameos.ch/vortrag

Haben Sie Fragen zu diesem oder an-
deren medizinischen Themen? Wen-
den Sie sich an die Spezialistinnen 
und Spezialisten des AMEOS Spitals 
Einsiedeln: ratgeber@einsiedeln.
ameos.ch

Weitere interessante AMEOS Gesund-
heitsratgeber finden Sie unter: ameos.
ch/ratgeber

Auf heimatlicher Spurensuche
Nachfahren von Einsiedler Auswanderern reisen Ende September ins Klosterdorf

Eine 20-köpfige Reise-
gruppe aus Louisville im 
US-Bundesstaat Kentucky 
wird vom 25. bis 28. 
September im Klosterdorf 
weilen. Die meisten der 
Gäste – Nachkommen von 
Einsiedler Auswanderern – 
kommen zum allerersten 
Mal in die Heimat ihrer 
Gross- oder Urgrosseltern. 

SUSANN BOSSHARD-KÄLIN

Ende Juli 2018 war eine Ein-
siedler Delegation mit Bezirks-
ammann Franz Pirker in Louis-
ville und feierte am «Einsiedler 
Event» mit Dutzenden von Nach-
kommen mit Einsiedler Wurzeln. 
Eine Einladung an die US-Gäste 
zu einem Besuch rund um die 
Einsiedler Viehausstellung war 
für 2020 geplant. Corona ver-
unmöglichte die Reise. Diesen 
Herbst findet sie nun statt.

Grosse Auswanderungswelle 
im 19. Jahrhundert
Die Überseewanderung ist ein 
wichtiges Kapitel der Einsied-
ler Regionalgeschichte. Der Be-
zirk Einsiedeln verzeichnete im 
19. Jahrhundert die insgesamt 
stärkste Auswanderungswelle 
aller sechs Bezirke im Kanton 

Schwyz und eine der stärksten 
in der gesamten Innerschweiz.

So zogen zwischen 1850 und 
1900 über 2000 Menschen aus 
dem Bezirk Einsiedeln weg; die 
meisten davon in die USA – ein 
grosser Teil nach Louisville, Ken-
tucky. Die Einsiedler Auswande-
rer waren damals neben jun-
gen, ledigen Männern auch jun-
ge Frauen und Familien mit Kin-
dern. Viele waren in der Land-
wirtschaft tätig; aber auch 
Zimmerleute, Schneiderinnen 
und Bäcker und solche mit ei-
ner Ausbildung im grafischen Ge-
werbe zog es westwärts. 

Das Schweizerische 
ist in Ohio River 
fast verschwunden.

Die Sehnsucht nach 
den Wurzeln bleibt bis heute
Weit über ein Jahrhundert ist 
seither vergangen und die Aus-
wanderer-Nachkommen sind 
alle längst Amerikanerinnen und 
Amerikaner geworden. Einzelne 
von ihnen arbeiten noch in der 
Landwirtschaft; das Schweizeri-
sche ist in der Millionenstadt am 
Ohio River aber fast verschwun-

den. Dennoch: Die Sehnsucht 
nach ihren familiären Wurzeln, 
nach der Herkunft, ist bei den 
Nachkommen bis heute erhal-
ten geblieben. Das zeigt sich 
nicht zuletzt im Forschungspro-
jekt www.einsiedeln-anderswo.
ch, das die Geschichte der Ein-
siedler Auswanderung nach Lou-
isville erzählt. 

Bestehende Kontakte pflegen 
und neue knüpfen
Vom 25. bis 28. September 
wird nun eine Gruppe aus Lou-
isville auf heimatlicher Spuren-
suche im Klosterdorf sein. Vie-
le zum ersten Mal! Der Einsied-
ler Bezirksammann Franz Pirker: 
«Die Brücke zwischen Louisville 
und Einsiedeln wird durch die-
sen Besuch gefestigt! Ich freue 
mich sehr, die amerikanische 
Delegation bei uns im Kloster-
dorf willkommen heissen zu dür-
fen. Neue Kontakte können auf-
gebaut und bestehende gepflegt 
werden. Somit kann und soll die 
Basis für ein näheres Zusam-
menrücken und für weiterfüh-
rende Projekte gelegt werden.»

Verwandte der US-Gäste in und 
um Einsiedeln gesucht!
Annemarie Fässler, Genealo-
gin aus dem Alpthal und enga-
giert im Projekt «Einsiedeln an-
derswo», hat die Stammbäume 

der Gäste mit Bezug auf ihre 
Einsiedler Herkunftsfamilien 
zusammengestellt (siehe Kas-
ten). Gehören Sie zu einer die-
ser Familien? Und sind Sie in-
teressiert, allenfalls mit (noch 
unbekannten!) Verwandten aus 
dem fernen Amerika in Kon-
takt zu kommen? Am Dienstag-
abend, 23. August, um 19 Uhr, 
informieren die Organisatorin-
nen und Organisatoren im Muse-
um Fram in Einsiedeln über das 
Programm für die Gäste aus Lou-
isville: Empfang im Rathaus, Be-
gegnungen mit Verwandten und 
Interessierten sowie Besuch der 
Herkunftsorte in den Vierteln, 
Besuch der Einsiedler Viehaus-
stellung, Schifffahrt mit der An-
gelika auf dem Sihlsee und so 
weiter.

Und selbstverständlich freu-
en sich die Gäste dann vor al-
lem auf persönliche Begegnun-
gen und Kontakte mit Verwand-
ten und Menschen aus der Re-
gion Einsiedeln während ihres 
Aufenthalts vom 25. bis 28. 
September. 

Infoabend für interessierte Ver-
wandte sowie Einsiedlerinnen und 
Einsiedler: «Besuch der US-Gäste 
aus Louisville» Dienstag, 23. Au-
gust, 19 Uhr, Museum Fram, Eisen-
bahnstrasse 19, 8840 Einsiedeln. 
Weitere Auskünfte: info@einsie-
deln-anderswo.ch

Kathy Kaelin Oechsle Lee Jarvis (4. von links) kennt die «Grundmärtel/Stöckgädler»-Familie. Sie ist auch 2022 wieder auf «Heimatbesuch».

Die Familie von Karl (Charles) Anton Kaelin (Löthers, Obereuthal) und von Josepha Meinrada Schoenbaechler (Erlen, Willerzell); unter anderen reist Ellen Kaelin Venhoff im 
September in die Heimat ihrer Urgrosseltern. Fotos: einsiedeln-anderswo.ch

Stammbäume der 
USA-Gäste
Zusammenstellung: Annemarie 
Fässler, Genealogin (Alpthal)

 • Bisig Stamm 24 (Tanners) 
Horgenberg 

 • Fuchs Stamm 43 (Fuchsberg) 
Willerzell

 • Kälin Stamm 83 (Löthers) 
Obereuthal

 • Kälin Stamm 74c22 und Kä-
lin Stamm100b (Michelis) 
Trachs lau 

 • Kälin Stamm 90 (Grundmär-
tels) Willerzell

 • Schönbächler Stamm 169 
Jacob Philipp Schönbächler, 
(Stollernschmied) Birchli;

 • Tochter Maria Kälin Stamm 
113.52 Kälin Zacharias (Kü-
fers) Gross.

 • Schönbächler Jacob Sohn 
Stollernschmied Frau von Kä-
lin110c.7 Horgenberg

 • Schönbächler Stamm 175 
(Stöckgädlers) Willerzell

 • Schönbächler Stamm 175d 
(Erlen) Willerzell 

 • Steinauer Stamm 180 (Leonz 
Lunzis) Willerzell

 • Zehnder Stamm 195 (Augus-
tins) Bennau 

 • Zehnder Stamm 196 (Neu-
berg) Bennau

 • Oechslin Stamm 140 Trachs lau
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